
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 31 (1905)

Heft 40

PDF erstellt am: 20.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Schnurrbart.
Bestexistierendes Mittel zur Erzielung
eines schönen Hartes, wenn etwas
Flaum bezw. kleine Haare vorhanden
sind. Befördert und stärkt den
Haarwuchs ungemein Leicht anwendbar!
Keine Pomade! Zu beziehen gegen
Nachnahme von Fr. 3.50. Wir
empfehlen noch unsern Gratis - Katalog
Über hygien. Cummi- und Bedarfsartikel.

Kaufmann & Hildebrand. Zürich I

104 Waisenhausgasse 12.

L
Zuger Stadt-Theater-

¦OSE*-
III. und letzte Emission, à Fr. 1.
8288 Treffer im Betrage von
150,000 Fr. 18 Haupttreffer
von Fr. 1000. bis 30,000.
Ziehungslisten à 20 Cts. Für
10 Fr. 11 Lose versendet das

Bureau der Theaterlotterie
161 in Zug.

I

I
Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet tranko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I.

M i
M

B

Stall=Einrichtungen
vorzügl. bewährt. Kon strukt.erstell
151 Jb. Welter. Winterthur.

Zürich Restaurant Strauss
59 Löwenstrasse 59 beim Hauptbahnhof"

Gute, billige Küche. Reelle Weine. Helle und dunkle Biere. 149

A. Angst.Bestens empfohlen

Büch '^künst'D rückerei
SpezialFabrik /fffiitj.ffN Jrstrierte
i der -n. rtcTFPirldl i F'\à i l\1 Kataloge.
hnTELrArLll.nlL yft'MjljMji' Alle Druckarbeiten

^billigst. kürzeste Lieferzeit"ILbranchej

Alpha! Verlanget überall: 163

Gesundheits-Kräuter-Bitter.

Spezialgeschäft ^für S

Mineralwasser
ßuellenprodiikte

und

Kindernahrunffsmittel.

Détail >k Mi-gros

Wirkt appetitanregend. Vorzüglich bei Erkältungen etc. Verhindert
Magenversäuerung. Keine Chemikalien. Reines Kräuterpräparat.

itosteiilr: Joh. Rüßgg & Cie., Zürich, USS13

Inkasso,
Betreibungs-,Rechts- ü.VerwaltüDgssachep

besorgt prompt und billig 156

4 Thorgasse - Th. Keller, Zürich I - Thorgasse i
Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz fJfÄK
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zueker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kaffee-Surrogat allen andern
Kaft'eezusatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälernund Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

MM
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
95 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

I EUG, ASPER, Apotheker
Zürich I

1 /.. Kleinen Wolf"
Weinplatz - Strehlgasse.

Ziehung WANGEN definitiv im Oktober.

Kirchenbau -LOSE
Wangen bei Ölten, sowie Arthner
Theater-Lose, wie auch v. der Kirche
Ennetmoos u. vom Dampfboot Aegeri
versendet à Fr. 1. u. Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversand-Depot
Frau Haller, Zug. Haupttreffer 10,000
bis 25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos, auch
wenn von allen Sorten. Haupttreffer
Aegeri 25,000 Fr. 148

Amerik. Buchführung lehrt grllndl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich. N. 3. [2-f^B^niHSiKSi
Zur Schonung ganzer Kleidungen

beim Aufbewahren empfehle ich
Herren und Damen den 174

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Buch üof/ Ehe
v. Dr. Retau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 136

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

Hochwasser Gesellschaft Zug

Goldene Medaillen u. höchste
Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900 m
Chicago 1893

Philadelphia 1876
London 1873etc.

Schweiz. Bankverein.
Vermietung von Schrankfächern und Kassetten.

Wir offerieren hiemit die Schrankfächer in unserer feuer- u. einbruchsicheren

r- 1 a.Stahlkammer
dem Publikum zur mietweisen Benützung. Die näheren Bedingungen sind
in einem Reglement enthalten, welches an unserer Wertschriften -Kasse
(Schalter Nr. 9) bezogen werden kann und auf Wunsch portofrei zugesandt
wird. Zu mündlicher Auskunft sind wir gerne tiereit.

Zürich, April 1905. 3g Die Direktion.

Muiracithin * mr Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man vealange gratis und franko Broschüre über von Aerzten und Professoren

erzielte ausserordentliche und dauernde Erfolge, sowie über voll¬
ständige Heilung.

Preis Fr. 15. für die ganze, Fr. 8. für die halbe Schachtel.
Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,

Zürich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldinger<Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo-amerlc.
Ackermann, Genf. 172

1

Allgemeine Gewerbekasse Kloten.
Aktienkapital Fr. 500,000., Reservefonds Fr. 135,000.

Wir nehmen Gelder an gegen unsere

4% Obligationen, 3 J ah re fe st,
auf den Inhaber oder Namen lautend.

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kugler <Jr Co.,
Bankgeschäft, Poststrasse 2, Zürich I, erhältlich und unsere
Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst- 152

Die Direktion.

5 Fr. und mehr per Tag Verdienst
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft.

Gesticht Personen beiderlei Geschlechts zum Strücken

auf unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Vorkenntnisse nötig. Entfernung tut nichts zur Sache

' und wir verkaufen die Arbeit. [Wà 1555 g]

Haus-Arbeiter - Strickmaschinen - Cesellschaft
THOS. H. WHITTICK & Co., ZÜRICH

Hafnerstrasse 23-44. 167

Heilung aller Magenleiden
felbft bte ernßerourjettften gatte non -Stagen- uttb 3>arntftafarr0, Jlppettf-
foftgReit, pagengej'ifjitmre, jjaagettüftttMtgen, gaageufträmpfe, £ob-
ercnnett, g^ttterjen tn ber pagettgegenb, Jlufftofjen, gsredjnetgung,
§fut)ft>cr|ioi»futtfl, ^atttorrßc-ibf-n, ^Saftbarmttorfau" unb atte SRebener»

fdjeimmgen ic. Ijetlt ftfjnett, bauernb unb ßricfttd) ofine 38erufs|törnng mtt
unfd)ttbfia)tn Indischen Pflanzen-- und Kräuter-tilitteln

^uranftatt gtafefs (©djroetj) Dr. med. #mit iußfert, praït. SIrat.
Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht.

Verlang-en Sie Gratisbrochüre. 120h

Lcîiinurrdsrr.
kiesisxistisrsncies Nittel xur Kr/.islun^
sine» scdönsn I^lirtss, wsnn stxv-cs
k°li»um de?.» lclsins Ilîurrs vordanclsn
sinci. tiskör<ieir nnci stürict cisn »nar-
win'lis ungemein t.siedt ànwsncldsr!
Ksins pomacis! '^u ds?.isdsn MMN
Kaednadms von k'r. 3. SV. Wir smp-
ksdlen noeii nnssrn Lratis - Katsloß

d»N>sn. Lunini!- unä lZslls-rsscî>l<«i.

Ksàsnn à «iiciebi-snli, ?ii-iei, >

104 WuissnànsMsss 12.

»I. unii lekte émission, à I?!'. 1.
8283 Irelter im IZstrags von
150,000 k'r. 18 I-Iaunttrsklsr
von i7r. 1000. bis 30,000.
^isbungslistsn à 20 Lts. ?ür
10 k>. 11 I^oss vsrssnäst às

Lu l'eau cler Ibegtei-lài'ie
161 in ?ug.

psriser

ls. Vofiug-yualilât.
vsrssnäst irsnkogsgsnlXaennati vas
oäsr lVlarlisn à 4, 5 6 unä 7 t?r.
per Oiàsnâ 25

s

Z

Stall-IZinrientunxen
vorxÜKl.dsw'iidrt.Konsti'ukt.erstell
151 ^b. Visiter, Vàteftiiur.

SS I-Lwonstrssss ss dsim t-Iâuptasnnnc»^'

kuie, billige Xücbe. »eelle Weine. llelle unll lllinkls kiöie. 149

». Angst.Dsstsns empsoblen

5?lîâftk^Il< /Gf?IIl)j.W^ »iu)s^i--^^
i ^. ^i-i-k?ii?sâl i ?' ^ i iX^uose.

^billigzs. kürzte Uàeit

Vei-Ianget übei'all: ^

8pe?ialge8oliäft ^tili- ^A.,H

null

Detail xM-M

Wirkt appetitanrsgenä. Vorxüglioii bei Lrkàltungsn à. Vsrbinäert
lVlagsnversäusrung. Xeins Lbemikalisri. Keines Kràlltsrprâparat-

Nam, besorgt prompt unà billig 156

4 IImMö - Ib. Keller. ?ürieb I - IIwMM ^.

^üp r>ote>8 uncl k^taui-ank gan? d^oncie^ ?u empfeklen ,8t clie

erste Xsitee-^ssenT-^àik lier 8vn«ei^. mil gola. l^slisMe cliplomie-t. lîiellt-. geli-ieb.
vis pr!mir-?ueksr-k)sssn? xilit <lem Kaltes sinsn selir anMnsdmen «Ze-

sedmac-lc uncl gins ^olct^slbs, klare k'arbs. vsksraii, wo ciamit sin Vsrsued
xemaedr warclen ist, wii-ci clisses vor/.üklieds Kattss-Sui-ro^at allsn anclsrn
Kattssxusatxmittsln vo,'i?sxo?sn unci sps/.isll in Ilotsls, iìsstaurants, Spitälern
uncl Anstalten mit Vorlisbs vsrwsnâst. 4<l

rote uncl wsisss, glan^tislle, tiissiZos cîswsolis, aueb VVaa.âtIànâer,
sowis Loupisrwsins, weiss uncl rot unâ krsmäs l'isekwsins in ver-
sebieäsnsn Preislagen, otksrieren unter (Garantis nur reiner !X'atur-
weine in beliebigem (Quantum, l^sibgsbinäs von 50 Imiter an zur
Verfügung. I'rostor uncl ^sfsndrsnritwsiri unci Kirscznwsssor.

95 Vei-bancl o8t8vliw. lanà Keno88en8oliaftkn Wintei-tliui-.

»Lp!-», Apiiliià
^ü?roü ^

I Ivlcziiisn VVoli^
V/einp!sk - 8ireii!gssse.

«U
^ieiiung wà^K^dl lietlnitiv !m Mtober.

Kircznsndsu -. ^. i^) T l^
v/snssn l>si Ölten, soxvie ^Ilinoi-
rnskiisi'-l.oss, wie n>u i> v. Ner Xii-c-lis

vscsenrist à k'r. 1. u. Xisnun^sUsrsn
à 20 Lts. às Il!cu>>tlossvers»nci-Vspot
k-i-su Nsllei-, Xux. > I-ìirnNi'sNsr 10.M0
dis 25,0«) l-'r. Aul 10 ein LfStisloZ, iìuetl
wsnn von Qilsn iZoi'isn. li-iupttrstssr
à.SMri 2ü.0lX> I.'c. 148

^u-.ic-/i.^ll. Z.

?ur 8ellc»nung ggn^er lOeiclungen
dsim ^utdswadi'ön smpssdlg iot>

tlsi'rsn unci vâmsn cisn 174

lileiclerbüxsl lllnion"
sus sein pol. »ol?. Kreit, vsi'nielisltem
flüxsl unci verstsllliciier lil-cmmsr kür
clie Hoss ste. Lsssn IZinssnciun^ von
l^r. 2.20 in Kwricsn tr:cni<o si li-illiied von

V. vr. kìstau mit 39 ^.bbilci.
statt l^r. 3. nur k'r. 1.25. 136

8. vseiimsnn, Krsuiiingsn 1.

(Zoläens IViectaillsrl u. böeksts
^uszsielinungen :

lìis 1878 u. 1900 m
cbîcago 1893

l'liilslielpbig 1876
l.onllon 1873eto.

Sck^veix. Bankverein.
Ve^misiung von Zàanksâài'n unä l(a88eiten.

>Vir oltsrisrsn dismit clis SolirankKolrsr in unssrsr ksusr- u. sinkruek-
si<. deren »^^^ Stanlliammer
clsm pndlllcum ?ur mistw sissn Lsnüt/.unK. vis niidsrsn lZsclinsunxsn sinä
in sinsm kìs^lsmsnt sntnaltsn, vvsledss an unssrsr Vsrtsedriktsn-K-csss
(Sodaltsr ^Ir. S> bs?0llsn w srclsn Ic-cnn uncl s.uk Wunsed poitokrsi ^uMssnctt
wircl. ?n münctliensr ^.uslcuntt sinci wir xsrns l>srsit.

sin dsrvorraKSnclss Kràttigunssmjrìsl dei vor^eitlxen

lvlÄN vs^lÄNgs srntls uncl franko lZ^osedürs übsr von Hoi-iìsn uncl k>i.c>t«s»
S05SN oriiolt« âusssrorctsntlleds uncl ci-cusrncis ei-tolso, sowis üder voll-

stänc>ik»s lisilunx.
t'rsis k'r. 15. kür ciis xan^s, ?r. 8. kür ciis dsibs Sadsoktsl.
?u dAdsn in cisn ^potdsksn. Vsrss.nclt clured riis ^potkeke ?ost,

Xürlcli ; ^pottiske T. slten Zeuxnsus, Lern; vun-Ielllinxer-^potlielco
Sasel; plisrmacio M. lZrsnâjesa, I^aus»l>»e; pliormscie ^nxlo-aloeric.
/Vclcermsnn, Lenl. 172

/ìktîsnkamtgl ssi-. 500,000., Nei-ei-velonu'-z l^r. 135,000.
^Vir nsbmsn tZeläsr an gegen unsers

4lo Obligationen, 3 ^1 ^li 56 fs st.
auk äsn Inkabsr oäer ?iamsn lautenä.

Unsers Obligationen sinä auek bei äsn Zerren /vìtA/s/> <s'

IZanlcgöseliäst, poststrasss 2, ^«/-ie/t /, erkältlieb unä unsers /5ins-
eoupons wsräsn äasslbst spsssnl"rsi singelöst.. 152

vis vir«ktic»n.

3 ?r. llllâ M8kr P6r lag VsrâikN8t
tiAU8arbeiter - Ztriclimaseklnen - üesellsLkakt.

Lssuedl psrsonsn kgiclsrlsi «Zssedlsedls xum Strilc-
lcsn !>uk unssrsr ^lâsc dins. IZinkseds unct seknslls
^rdsit às g»n?s ^sdr dinctured xu Uauss. Xsins Vor-
ksnnlnlsss nötiK. IZntksrnunx tut nielits xnr Sseds

^

unct wir vsi'ksul'sn clls ^rdsit. l^à 1S5S Kl

ltsus-ZV^dsitsi. » Sînolcmssc-dinon - VsssNsOdstr

1-ttOs. ». WNII^ILK Li Lo., ^vkîie»
I-Istnorstrssss 23-44. 167

NeilunA aller MaKenleiÄen
selbst die eingewurzeltsten Fälle von Wagen- und Darmkatarrl),
Appetitlosigkeit, Wagengeschniüre, WagenSkniungen, Wagenkrämpfe, Soo-
vrenne«, Schmerze« in der Wagengegend, Aufstoßen, Brechneigung,
Stuhlverstopfung, Kämorrkoiden, Wastdarmvorfall und alle
Nebenerscheinungen :c. heilt schnell, dauernd und örieflich ohne Aerufsstörnng mit

unschädliche« snÄischen ?s>an?en- unck rlräuter-lslitteln
Kuranstalt ASfels (Schweiz) vr. mvà. HmU Kahlert, prakt. Arzt.

Vsr1s.i5?sii Lté Lirâitsdrovliiirs. 12vd



Naturheilanstalt Lilienhof", Affoltern a. Albis.
Heilanstalt für das gesamte physikalisch-diätetische Heilverfahren.

Kneipp-Behandlung Spezialität. Kräuterbehandlung u. Diätkuren. Rickli'sche Luft- u. Sonnenkuren.
Prospekte gratis. Eröffnung am x. Mai. Prospekte gratis- 124

Anstaltsarzt: Dr. med. Brünich. Besitzer und Direktor: A. Deininger.
Wir bitten, genau auf unsere Firma zu achten, um Irrtümer zu vermeiden.

ßrolimtmd, Soleure.

Photos
sorgfältig gewählt,
marken (Cabinets,
turen). Köcher in

R. GENNERT. 89 0
PARIS.

für Kunstfreunde,
schöne l'ariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sendung
à Fp. 3.50-5- 10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin,

168

Zuger-Lose
Emission III, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatten
Lose-Versand. Altdorf, Haupttreffer :

Fr. 30,000, 1 5,000. Gewinnliste 20 Cts.

I
erwirkt und verwertet
prompt, gewissenhaft:
Patentanwaltsbureau

Ing. G. Roth & Cie., Zürich.

Limmatquai 94. Prima Referenzen.

Diskrete Artikel
in Ia Qualitäten 160

für Herren und Damen
versendet fr an k o gegen|Naehnahme

Sanitätsgeschäft Thorgasse 14. Zürichl.

vÄie We//7e
)N Meilen

IIP

ElNEGÖTTERGABE

Café Restaurant RflVrll I
Neueröffnet. - -- *

Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie
des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1. 50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine. 133

Oefen.
Für bevorstehende Heizperiode empfehlen wir unser reichhaltiges

Lager unserer bestbewährten 175IV Oefen.
Spezial-Konstruktionen für Instaurants,

Kataloue gratis -und franko-

Gebr. Lincke Zürich
Seilergraben 57 59

ATELIER für ARCHITEKTUR
MEHRFACH PRÄMIERT

ENTWÜRFE
UND

BAU PLANE
ZU JEDER ART

STEIN- ÜND

HOLZBAUTEN

PERSPEKTIVEN IN

FEDER UND AQUARELL

SGRAFFIT0-

DEK0RATI0NEN

30-JÄHRIGE PRAXIS

AUTOR DIVERSER

ARCH WERKE

JACQ. GROS, Architekt, ZÜRICH
TELEPHON 2847 70 FLUNTERN

AlâfiD APÉRITIF

fllTlVl> SAUS RIVAL

8RACC0
Gattiker s Kochfett isnu$

beste.
Buttersiederei H. Gattiker-Tanner, Richterswil.

Auskunftei Merkur
Zürich, Neu-Seidenhof

Kredit- nnd Spezial-Anskünfte
zuverlässig und zu coulantesten

Bedingungen. 147

5
Verlangen Sie

tnhß¥\ Kyfficnischcr
*wg" ' ZwicbacH
Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5MBW S KleSalzbretzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel - und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
galionen. welche unterzeichnetes Spezial.
geschäft jedermann Gelegenheit bietet,sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben-

Haupttreffer von Fr. 600.000, 300.000, 200.000,
150,000. 100,000, 75,000. 50.000. 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 15. Oktober, 20. Oktober, 10. November.

15. November. 1. Dezember, 10.
Dezember. 15. Dezember, 20. Dezember. 31.
Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Banb für Prämienobligationen, Bern.

Ziehung WANGEN 30. Oktober definitive.¦ LOSE-
vom Arthner Theater und Zuger Stadt-
Theater, III. u. letzte Emission, versendet
so lange Vorrat à Fr. 1. und
Listen à 20 Cts. das Grosse Lose-
Versand-Dépot Frau Hirzel - Spörri in Zug.
Haupttreffer: Fr. 30,000. 15.000. 12.000. 8000.
Int io 1 Uratis-Us, wenn auch £n allen Sorten.

Zu beziehen:

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

l-leilanstslt für clss gesamte pkvsiksliscli-cliätetisclie tteilversaliren.
Xnsipn-öebanälung 8pe?IaIItst. Xràutsrbshanâlung Diätkuren. kticklisebs I.ukt- u. Lonnsnliuren.

/'/'os/ie/cî's AT-aî'kS. ^?röSa»rzK sa, ^. A5sj. ^os/ie/ci!« c/^a^i«. 124
^nxtaltsarzì^ vr. meä. «Zrüni<zn. I^ositzsr unä viràtor: ». Hvinlriizsr.

^ Wir bitten, genau auk unsere k'irma zu aenten, urn Irrtümer zu vsrmsiäsn. ^

Eroìimunà, Zoìeurs.

sorAl-iltl»/ ».'«»v-itilt,
marks» ll7al>iners,
tursn). Itnel>sr in

kî, <Ze?ll<IIIlI, 83 0
l-AMS,

Mr Kunstfcsnncls,
seböne I'arlser

Originals in lisstsr
^U8lnl>cnn!i, Mus-
trlsrt,l<atalog nebst
bubsebsn SsniInnK
à », Z.so-S.w, Ilrisf-
Srsrsoskop, >Iin!a-
aiisn Spnaeben,
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